
 

Tagesordnung

Sitzung vom 06.02.2024

 TOP 0 Formalia

 1) Feststellung der Beschlussfähigkeit. Es müssen mindestens 21 Mitglieder 
anwesend sein, da 3 Fachbereiche (LAS, Slavistik, Zahnmedizin) zu Beginn der 
Sitzung ruhen.

 2) Genehmigung des Protokolls vom 30.01.2023.

 3) Anmerkungen zur Tagesordnung.

 TOP 1 Berichte

 1) Vorstandsbericht

 2) Bericht aus dem ZfS: Zertifikat Digitale Kompetenzen

 TOP 2 Abstimmungen

 1) Max P. (Vorstand)

 2) Yao L. (Referat gegen Rassismus)

 TOP 3 Bewerbungen

 1) Clara M. (SVB-Gremium)

 2) Annika G. (SVB-Gremium)
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 3) Lorena V. (Auswahlkommission des Deutschladstipendiums)

 4) Zeno S. (Referat Studieren ohne Hürden)

 TOP 4 Finanzanträge

 1) Klassismus Workshop (Students for future Freiburg) [nachträglich]

Beantragt sind 416,80€ aus dem Gruppenunterstützungsbudget, in diesem

befinden sich noch 7.252,60€ von 7.752,60€ für dieses Quartal (4. Quartal 23/24).

 2) Werbemittel für Hochschulgruppe AK Plurale Ökonomik für das SoSe 2024 
(AK Plurale Ökonomik)

Beantragt sind 224,00€ aus dem Gruppenunterstützungsbudget, in diesem

befinden sich noch 7.252,60€ von 7.752,60€ für dieses Quartal (4. Quartal 23/24).

 3) Veranstaltungsreihe Blickpunkt: Krieg, Konflikte und solidarische Perspektiven 
(Linke Zentrum Freiburg)

Beantragt sind 1.150,00€ aus dem Gruppenunterstützungsbudget, in diesem

befinden sich noch 7.252,60€ von 7.752,60€ für dieses Quartal (4. Quartal 23/24).

 TOP 5 Sonstige Anträge

 1) Verwendungsvorschlag für das SVB 2025 (SVB-Gremium)

 2) Ausschreibung für den zentralen Projektwettbewerb (SVB-Gremium)

 3) Gründung eines Referats für studentische Beschäftigte (DGB Hochschulgruppe)

 TOP 6 Termine und Sonstiges

 1) Ämter in der VS und der Universität

Eine  Liste  mit  allen  zu  besetzenden  Ämtern  findet  ihr  unter

https://www.stura.uni-freiburg.de/mitmachen/ausschreibungen.  Bewerbungen  sind  per  Mail  an

bewerbung@stura.org zu richten,  die entsprechenden Formulare gibt es ebenfalls  auf der Stura-

Website unter https://www.stura.uni-freiburg.de/gremien/studierendenrat/neu_antragsformular_stura
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 2) Petition zum Erhalt des FöCas und anderer studentischer Freiräume

Wir sammeln zur Zeit Unterschriften für den Erhalt des Förster:innen-Cafés im Herderbau. Bei dem
FöCa handelt es sich um einen offenen von Student:innen organisierten Raum, welcher von 
Student:innen aus Freiburg, als auch von internationalen Student:innen genutzt wird. Das FöCa 
wird als Treff von Hochschulgruppen, zum lernen, ausruhen oder einfach nur zum Kaffee trinken 
genutzt. 

Im Zuge der anstehenden Renovation des Herderbaus soll das FöCa leider geschlossen werden. Wir 
würden uns sehr über eure Unterstützung für das FöCas freuen. Am einfachsten könnt ihr dies tun, 
indem ihr die Petition zum Erhalt des FöCas und anderer studentischer Freiräume (bis zum 08.02.) 
unterschreibt: https://www.change.org/p/petition-zum-erhalt-des-f%C3%B6rster-innen-caf
%C3%A9s-und-anderer-studentischer-freir%C3%A4ume?
recruiter=1195721461&recruited_by_id=0c461d80-a1e0-11eb-957b-
070f8589c066&utm_source=share_petition&utm_campaign=share_petition&utm_term=share_for_
starters_page&utm_medium=copylink&utm_content=cl_sharecopy_37793802_de-DE%3A5

Falls ihr uns noch weiter unterstützen wollt, könnt ihr auch gerne ein kleines Statement schreiben. 
Die gesammelten Statements werden wir zusammen mit der Petition an Dekanat und Rektorat 
überreichen. Falls ihr Fragen, Statements, oder Ideen habt, schreibt uns gerne an unsere 
Mailadresse: foeca4ever@riseup.net. Ihr seid immer willkommen im FöCa! Vielen Dank für euren 
support!!

 3) Personen für die Auswahlkommission für das Deutschlandstipendium gesucht

Für die Auswahl geeigneter Kandidatinnen und Kandidaten wird eine Auswahlkommission 
bestehend aus Vertreter:innen der Professor:innenschaft (zweijähriger Rhythmus) sowie der 
Studierenden (jährlich neu), dem Prorektorat für Studium und Lehre und der 
Gleichstellungsbeauftragten gewählt.*) An zeitlichem Aufwand bedeutet dies für Sie eine Sitzung 
(Ende April/Anfang Mai). Das Service Center Studium hat ein automatisiertes 
Bewerbungsverfahren etabliert, so dass dort lediglich letzte Fragen beispielsweise zu Fachbereich 
und Nachweisen geklärt werden. Nach aktuellem Stand werden im kommenden Stipendienjahrgang 
2024/25 wieder rund 150 Studierende an der Universität Freiburg aus sämtlichen Fachbereichen 
und Studienphasen mit einem Deutschlandstipendium gefördert.

Gemäß der Satzung des Deutschlandstipendiums erfolgt die Wahl durch den Senat auf Vorschlag 
der studentischen Vertretung in den Studienkommissionen. Gewählt werden für eine Amtszeit von 
einem Jahr je ein*e Studierende*r zuzüglich ein*e Stellvertreter*in aus folgenden drei 
Fachbereichen:

 Philologische und Philosophische Fakultät, Philologische und Philosophische Fakultät,

 Rechtswissenschaftliche, Theologische, Technische sowie Wirtschafts- Philologische und Philosophische Fakultät,

und Verhaltenswissenschaftliche Fakultät und

 Fakultät für Biologie, Fakultät für Chemie und Pharmazie, Fakultät für Philologische und Philosophische Fakultät,

Mathematik und Physik, Fakultät für Umwelt und Natürliche Ressourcen

und Medizinische Fakultät

Bitte meldet euch bei Interesse an der Auswahlkommission bis spätestens 25. Februar bei den 
studentischen Senator*innen (senatorinnen@stura.org) und bewerbt euch im StuRa mit dem 
normalen Bewebungsformular.
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Bewerbung bei der
Studierendenvertretung der

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

Name
Bewerbung auf
Studiengang

Bitte beantworte die folgenden Fragen mit jeweils max. 400 Zeichen. Gerne kannst du auch nur
Stichworte nennen.

Was motiviert dich zu deiner Bewerbung?

Welche Erfahrungen bringst du zu deiner Bewerbung mit?

Was möchtest du im Rahmen deiner Arbeit erreichen?

Wirst du dich an das ”imperative Mandat”1 halten? Wie möchtest du dich mit dem Studieren-
denrat bzw. der Studierendenschaft im Allgemeinen rückbinden?

Dir steht es frei, deine Bewerbung um weitere Dokumente zu ergänzen. Sei dir bitte bewusst,
dass diese zusammen mit dieser Bewerbung auf unserer Website veröffentlicht und dem StuRa
vorgelegt werden.

V1.0-20200715

1Personen, die vom Studierendenrat für Ämter und Posten ernannt werden, sind dazu angewie-sen, die vom
StuRa formulierten Positionen im Rahmen ihrer Aktivitäten umzusetzen. Personen,die sich für die Service-
Stellen im Sekretariat oder Beratungsstellen bewerben, brauchen natür-lich nicht näher auf die „Mandats-
frage“ eingehen.
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Finanzantrag

Öffentlicher Teil
Dieser Teil des Antrags wird in den Protokollen der
Studierendenvertretung auf z.B. der Homepage veröffentlicht.

Titel der Veranstaltung, Aktion bzw. Sache

Datum der Veranstaltung/
Fälligkeit der Mittel

Antragsteller*innen
Personen bzw. Gruppen, die den Antrag beim StuRa stellen.

Beschreibung der Veranstaltung/Sache und Bezug zur Studierendenvertretung
Wesentliche Angaben wie Inhalt, Ziel des Projekts, beteiligte Gruppen.

Finanzplan
Aus dem Plan sind alle insgesamt anfallenden Kosten und der hier beantragte Teil
aufzuführen sowie eine Auflistung, wie der Rest finanziert wird (andere Organisationen,
Einnahmen etc.).

Wird der StuRa als Sponsor/
Unterstützer genannt?

Ja Nein

Ausgaben Honorare +4,2% Künstler*innensozialabgaben Einnahmen

Ausgaben Rest
Alle restlichen Ausgaben

Beim StuRa/AStA beantragter Teil der Ausgaben

Klassismus Workshop

Students for Future Freiburg
nachträglich

Students for Future Freiburg hat sich zum Ziel gesetzt, verschiedene vorhandene Diskriminierungsstrukturen

anzugehen und abzubauen. Dafür hat SFF in der Vergangenheit bereits einen Workshop zum Thema Anti-Rassismus

organisiert und durchgeführt. Darauf aufbauend hat sich SFF dazu entschieden, einen Workshop zum Thema

Klassismus durchzuführen. Der Workshop soll sich darauf konzentrieren, SFF Klassismus näher zu bringen und die

eigenen Strukturen vor Augen zu führen. Gleichzeitig soll er SFF helfen, damit umzugehen: überlegen, welche Vor-

und Nachteile damit verbunden sind und damit einhergehen können. Außerdem soll der Workshop SFF auch helfen,

zu überlegen, wie bereits erkannte Diskriminierungsstrukturen abgebaut werden können.

Der Workshop ist für drei Stunden geplant und wird von zwei Referent*innen von der Werkstatt für gewaltfreie

Aktionen (WfGA) durchgefüht. Die WfGA ist eine Organisation/ ein Verein, der scih mit der Weiterbildung von

Organisationen und Gruppen auseinandersetzt. Dabei konzentrieren sie sich auf gewaltfreie Aktionen und die

Weiterbildung zum Thema Anti-Diskriminierung.

Der Workshop ist gedacht für Studierende, die Teil von SFF Freiburg sind. Da sich der Workshop direkt an SFF und

dessen Strukturen richtet, ist er nicht geeignet für Studierende, die nicht Teil der Gruppe sind.

Honorare pro Person: 200 Euro

2 Workshopleiter*innen: 400 Euro

+ 4,2% = 416,80 Euro

/

/

416,80 Euro
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Beim StuRa/AStA beantragter Teil der Ausgaben

Werbemittel für Hochschulgruppe AK Plurale Ökonomik für SoSe 2024

Arbeitskreis Plurale Ökonomik 15.03.2024

Die Hochschulgruppe AK Plurale Ökonomik trifft sich einmal wöchentlich und bietet einen Raum für Weiterbildung, 
Austausch und Reflexion zu aktuellen Themen der Wirtschaft, Politik und Gesellschaft. Ziel ist dabei, die Inhalte, die 
nicht schwerpunktmäßig in der Lehre der Wirtschaftswissenschaften vorkommen, zu vertiefen und um plurale und 
interdisziplinäre Perspektiven zu erweitern. Die Veranstaltungen des AK sind offen für alle Interessierten, weshalb wir 
aktiv zur Vielfalt der freiburger Studienlandschaft beitragen. 
Im kommenden Semester möchten wir unsere Reichweite vergrößern, damit mehr Studierende von unserem Angebot 
profitieren können. Darüber hinaus sind wir stets auf der Suche nach neuen Mitgliedern, welche uns aktiv bei der 
Organisation und Umsetzung von Aktionen im nächsten Semester, wie z.B. einen Austausch mit Dozierenden, eine 
Ringvorlesung oder öffentliche Vorträge, unterstützen können. Deswegen planen wir mittels der finanziellen 
Unterstützung der StuRa den AK Plurale Ökonomik zum Sommersemester stärker zu bewerben. 
Denn ein sichtbarer AK Plurale Ökonomik kann verschiedene gesellschaftspolitisch relevante Themen einer breiteren 
Studierendenschaft näherbringen und das studentische Engagement an der Uni Freiburg fördern.

50xPlakate A3/A2 (je 2€) : 100 €
60x Plakate A4 (je 0,20€): 12 €
500x Flyer (je 0,10€) : 50 €
500x Sticker (je 0,10€) : 50€ 
E-Mail- & Webkosten : 12€
Σ= 224€

Da wir über keine eigenen Finanzmittel verfügen, beantragen wir 100% der veranschlagten Werbekosten beim StuRa.
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Blickpunkt: Krieg, Konflikte und solidarische Perspektiven

Linke Zentrum Freiburg
März - Dezember 2024

Kriege und immer weiter eskalierende Konflikte sind keine Ausnahmesituation, sondern allgegenwärtig. Die 

Nachrichten sind geprägt von humanitären Krisen und Bildern der verheerenden Auswirkungen auf die Menschen, die 

von ihnen betroffen sind. Mit der Veranstaltungsreihe "Blickpunkt: Krieg, Konflikte und solidarische Perspektiven" 

möchten wir genau hinschauen: Was passiert wo? Welche internationalen Zusammenhänge gibt es? Wie können wir 

solidarisch handeln? Es ist unser Ziel, verschiedene Perspektiven auf Krieg und Konflikte zu eröffnen und diese nicht 

als isolierte Vorkommnisse zu betrachten, sondern internationale Zusammenhänge und Einflüsse mitzudenken. Damit 

möchten wir den Blick auf internationale Menschenrechte schärfen und das Demokratieverständnis bestärken.

Themen der Veranstaltungsreihe sind die Lage im Iran, in Kurdistan, Kolumbien, Afghanistan, der Ukraine und 

Russland, sowie die Geschichte von Israel/Palästina und der Genozid an den Armenier*innen. Es geht hierbei nicht 

nur um einen Blick aus der Distanz, sondern auch darum die Rolle und Einwirkung Deutschlands als politische Macht 

zu betrachten und zu hinterfragen. 

"Blickpunkt: Krieg, Konflikte und solidarische Perspektiven" richtet sich gezielt an junge Erwachsene und Studierende 

und möchte deren Verständnis der weltpolitischen Lage verstärken und solidarische Handlungsfelder eröffnen. Wir 

nehmen verstärkt war, dass Krieg als gesellschaftliches Problem bei jungen Menschen kaum noch Anklang findet. Wir 

möchten mit der Veranstaltungsreihe auch ein Bewusstsein für die Grausamkeit von Krieg und seinen Auswirkungen 

schaffen und junge Menschen motivieren sich friedenspolitisch zu engagieren. Die Veranstaltungsreihe umfasst circa 

10 Veranstaltungen und findet im Zeitrahmen zwischen März und Dezember 2024 statt. 

Honorare (Pro Veranstaltung: 200 Euro): 2000 Euro

-> Diese Kosten werden von der Rosa Luxemburg Stiftung und evtl. dem 

Stadtjugendring getragen

Fahrtkosten: Ca. 100 Euro Pro Veranstaltung: 1000 Euro

Flyer & Plakate: 150 Euro

-> Diese Kosten würden wir gerne über den StuRa finanzieren

-

1150 Euro



Antrag an den Studierendenrat

Sitzung vom

Titel:

Antragssteller*in:

Antragstext:
Der Studierendenrat möge beschließen,

Begründung:

Hinweise:
Es ist explizit erwünscht, in den Anträgen an die Studierendenvertretung genderneutrale
Sprache zu verwenden (bspw. “Mitarbeiter*innen” statt “Mitarbeiter”).
Sollte der Platz auf diesem Formular nicht ausreichen ist ein Anhang zu verwenden.

V1.3-20200710



Projektwettbewerb:

SVB 2025

Die Verfasste Studierendenschaft der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg schreibt einen Teil

des Studierendenvorschlagsbudgets (SVB) für das kommende Vergabejahr 2025 als zentralen

und allen Universitätsangehörigen offenstehenden Projektwettbewerb aus. Zu vergeben sind

insgesamt 400.000 Euro. Antragsfrist ist der 15. Juni 2024.

Antragsstellung

Antragsberechtigt sind alle Angehörigen der Universität Freiburg. Die Anträge sind an das

SVB-Gremium zu richten, sollen maximal drei Seiten umfassen und Folgendes beinhalten:

● eine Projektvorstellung, welche Inhalte, Ziele und Perspektiven aufzeigt. Diese soll  

auch für Fachfremde gut verständlich sein und diesen ermöglichen, den Antrag 

einzuordnen.

● eine Kurzzusammenfassung des Projektes (maximal 500 Zeichen)

● eine Kostenaufstellung

● ggf. Informationen über die Beantragung von Fördergeldern oder Förderungen durch 

andere Stellen

Darüber hinaus ist der Excel-Formularvordruck, welcher online unter http://www.stura.org/svb

>  Reiter  „Formularvordrucke“  >  Formularvordrucke  2025 >  Zentral zum  Download  zur

Verfügung  steht,  auszufüllen.  Der  Antrag  ist  im  pdf-Format  und  der  Formularvordruck

als .xlsx-Datei elektronisch und fristgerecht an svb@stura.org zu senden. Zusätzlich ist eine

ausgedruckte und von den Antragsstellenden und Budgetverantwortlichen unterschriebene

Originalversion der  beiden  Dokumente  im  Sekretariat  der  Studierendenvertretung  im

mailto:svb@stura.org
http://www.stura.org/svb


Studierendenhaus  (Belfortstraße  24)  zu  dessen  Öffnungszeiten  abzugeben  oder  per

Hauspost  einzusenden.  Sollten  weitere  Stellen  (z.B.  gesamtuniversitäre  Einrichtungen,

Fakultäts-  und/oder  Fachbereichsleitungen)  an  dem  Projekt  beteiligt  sein,  ist  deren

Zustimmung im Vorfeld einzuholen und nachzuweisen. 

In  Rücksprache  mit  den Antragsstellenden ist  eine  Teilförderung von  Projekten  möglich.

Studentische Projekte müssen über universitäre Einrichtungen (z.B. Institute oder Fakultä-

ten) haushaltsrechtlich abgewickelt werden. Bei Schwierigkeiten, eine universitäre Kosten-

stelle dafür zu finden, können sich Studierende gerne an das SVB-Gremium wenden. 

Ausschreibungskriterien

Alle Anträge müssen sich an die rechtlichen Grundlagen des Hochschulfinanzierungsvertrags-

Begleitgesetzes und der Verwaltungsvorschrift QSM – studentisches Vorschlagsrecht halten.

Diese sind unter  http://www.stura.org/svb > Reiter „Hintergründe und Rahmenbedingungen“

verlinkt. Sämtliche Gelder unterliegen der Zweckbindung für Studium und Lehre.

Folgende Kriterien werden von dem Vergabegremium bei der Bewertung der Anträge heran-

gezogen und positiv gewichtet:

● Nutzen für viele Studierende, insbesondere in Relation zu eingesetztem Geld und 

Ressourcen – auch kleinere Projekte sind explizit förderungswürdig

● Beteiligung oder Initiative von Studierenden bei der Antragsstellung

● Nachhaltigkeit und Nutzen für zukünftige Studierende

● inter- oder multidisziplinäre Konzeption

● neuartiger Charakter des Projektes

● Förderung von Diversität, Inklusion und Barrierefreiheit an der Universität

Anträge auf kurzfristige oder einmalige Maßnahmen, in welchen nicht ausreichend die Nach-

haltigkeit der durchgeführten Maßnahme begründet wird, haben geringe Chancen auf För-

derung. Bei Investitionsleistungen (z.B. Anschaffung von Literatur, technischen Geräten oder

bauliche Maßnahmen) ist zu begründen, warum diese nicht aus Mitteln des Seminars oder

http://www.stura.org/svb


Instituts bzw. der Fakultät oder Universität getätigt werden können. Ausschlusskriterien sind

die Finanzierung von Grundlehre, Grundausstattung oder Verbrauchsmaterial.

Vergabe und Projektdurchführung

Über die Vergabe entscheidet das von der Studierendenschaft eingesetzte SVB-Gremium im
Einvernehmen  mit  dem  Studierendenrat  anhand  der  genannten  Kriterien  und
Anhaltspunkte. Durch eine möglichst heterogene Zusammensetzung des SVB-Gremiums soll
eine faire Vergabe sichergestellt werden.

Die Antragssteller*innen werden voraussichtlich bis Oktober 2024 informell durch das SVB-
Gremium über Annahme oder Ablehnung ihrer Projektanträge benachrichtigt. Die offizielle
Zuweisung der Mittel durch das Rektorat erfolgt voraussichtlich gegen Ende des Jahres. Die
erfolgreichen Anträge  und deren Kurzzusammenfassungen werden auf  der  Webseite  der
Studierendenvertretung veröffentlicht.

Auf die Förderung der Projekte durch das Studierendenvorschlagsbudget soll bei Durchfüh-
rung,  Veröffentlichungen  und  Werbung  hingewiesen  werden;  hierzu  stehen  unter
http://www.stura.org/svb > Reiter „Informationen für Geförderte“  Logos zur Verfügung. Die
Annahme  der  Förderung  verpflichtet  die  Antragsstellenden,  mit  Abschluss  des  Projektes
bzw.  sechs  Monate  nach  der  Tätigung  der  Investition unaufgefordert  eine  angemessene
Reflexion  bzw.  Evaluation  unter  svb@stura.org einzureichen.  Diese  wird  ebenfalls
veröffentlicht. Nähere Informationen hierzu und ein Leitfaden zum Verfassen der Evaluation
werden den erfolgreichen Antragsstellenden vom SVB-Gremium zur Verfügung gestellt.

Projekte müssen innerhalb des ausgeschriebenen Kalenderjahres 2025 abgeschlossen wer-
den. Mittel, die nicht bis zum 31. Dezember 2025 mit einer Rechtsverpflichtung belegt wor-
den sind, verfallen ersatzlos. Die Mittel müssen auf jeden Fall bis zum 31. März 2026 von
den Projektkonten abgeflossen sein.

Eine Folgeförderung ist möglich, wenn ein weiterer, im Vergabeverfahren erfolgreicher An-
trag gestellt wird. In begründeten Ausnahmen ist auch eine direkte mehrjährige Förderung
möglich. Auch in diesen Fällen müssen Ausgaben getrennt nach Kalenderjahren beantragt,
abgerechnet und verausgabt werden.

Kontakt

Unter http://www.stura.org/svb > Reiter „FAQ – Frequently Asked Questions“ werden häufig
gestellte Fragen beantwortet. Bei weiteren Fragen oder Anmerkungen wenden Sie sich bitte
 an das SVB-Gremium unter svb@stura.org  .  

http://www.stura.org/svb
mailto:svb@stura.org
mailto:svb@stura.org
http://www.stura.org/svb


Antrag an den Studierendenrat

Sitzung vom

Titel:

Antragssteller*in:

Antragstext:
Der Studierendenrat möge beschließen,

Begründung:

Hinweise:
Es ist explizit erwünscht, in den Anträgen an die Studierendenvertretung genderneutrale
Sprache zu verwenden (bspw. “Mitarbeiter*innen” statt “Mitarbeiter”).
Sollte der Platz auf diesem Formular nicht ausreichen ist ein Anhang zu verwenden.
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Zertifikat
Digitale
Kompetenzen
souverän   kritisch   verantwortungsbewusst

Ein freiwilliges Zertifikats-
programm des Zentrum 
für Schlüsselqualifikationen 
für alle Studierenden. 

Stärke Deine digitalen  
Zukunftskompetenzen  
für Studium, Beruf und  
gesellschaftliche Teilhabe! 

zfs.uni-freiburg.de

Für Bachelorstudierende  
Bestandteil  

des BOK-Bereichs



Das Zertifikat Digitale Kompetenzen bietet dir…

· �interdisziplinäre und praxisorientierte Einblicke in relevante 
Transformationsprozesse der Digitalisierung.

· �die Gelegenheit, deine digitalen Zukunftskompetenzen  
auszubauen.

· �einen Nachweis, dass du souverän, kritisch, kreativ und 
verantwortungsbewusst mit digitalen Technologien, Medien 
und Daten umgehen kannst.

Du belegst Veranstaltungen …

· �im Kern- und Wahlbereich,
· �im Umfang von 12 ECTS-Punkten,
· �in 3 von 5 Kompetenzbereichen.

Worum gehts?

Wie gehts?

Auswahl der Veranstaltungen (insg. 12 ECTS-Punkte)
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Umgang mit  
Informationen  und Daten

Veranstaltung aus einem  
der fünf Bereiche

Sicherheit
oder

oder

+

+

Umgang mit Informationen und Daten

Sicherheit

Veranstaltung aus einem der 
fünf Bereiche

Zertifikat
DigKomp

1
Umgang mit 

Informationen 
und Daten

2
Komunikation 

und Zusammen-
arbeit

3
Kreation 

digitaler Inhalte

4
Sicherheit

5
Problemlösen


	TOP 0 Formalia
	1) Feststellung der Beschlussfähigkeit. Es müssen mindestens 21 Mitglieder anwesend sein, da 3 Fachbereiche (LAS, Slavistik, Zahnmedizin) zu Beginn der Sitzung ruhen.
	2) Genehmigung des Protokolls vom 30.01.2023.
	3) Anmerkungen zur Tagesordnung.

	TOP 1 Berichte
	1) Vorstandsbericht
	2) Bericht aus dem ZfS: Zertifikat Digitale Kompetenzen

	TOP 2 Abstimmungen
	1) Max P. (Vorstand)
	2) Yao L. (Referat gegen Rassismus)

	TOP 3 Bewerbungen
	1) Clara M. (SVB-Gremium)
	2) Annika G. (SVB-Gremium)
	3) Lorena V. (Auswahlkommission des Deutschladstipendiums)
	4) Zeno S. (Referat Studieren ohne Hürden)

	TOP 4 Finanzanträge
	1) Klassismus Workshop (Students for future Freiburg) [nachträglich]
	2) Werbemittel für Hochschulgruppe AK Plurale Ökonomik für das SoSe 2024 (AK Plurale Ökonomik)
	3) Veranstaltungsreihe Blickpunkt: Krieg, Konflikte und solidarische Perspektiven (Linke Zentrum Freiburg)

	TOP 5 Sonstige Anträge
	1) Verwendungsvorschlag für das SVB 2025 (SVB-Gremium)
	2) Ausschreibung für den zentralen Projektwettbewerb (SVB-Gremium)
	3) Gründung eines Referats für studentische Beschäftigte (DGB Hochschulgruppe)

	TOP 6 Termine und Sonstiges
	1) Ämter in der VS und der Universität
	2) Petition zum Erhalt des FöCas und anderer studentischer Freiräume
	3) Personen für die Auswahlkommission für das Deutschlandstipendium gesucht

	
	3
	Antragsstellung
	Ausschreibungskriterien
	Vergabe und Projektdurchführung
	Kontakt

	name: Clara Memmolo
	position: SVB Gremium
	studiengang: Medizin
	motivation: Im letzten Jahr hatte ich viel Spaß an der Arbeit im Gremium und freue mich umso mehr, jetzt viele neue Mitglieder aus verschiedenen Fachbereichen zu haben. So können wir die Vergabe der Gelder für den Projektwettbewerb 2025 mit noch viel mehr verschiedenen Sichtweisen diskutieren. 
	erfahrung: Im Jahr 2023 war ich zusammen mit Annika Grafemeyer im Gremium aktiv.
	ziele: Ich möchte weiter die Abläufe innerhalb des Gremiums optimieren und die neuen Mitglieder einarbeiten, damit der aktuelle Wissensstand innerhalb des Gremiums nicht verloren geht und auch für Zukünftige Mitglieder eine übersichtiche Struktur bleibt.
	imperativ: Ja, ich werde mit an das "imperative Mandat" halten. 
Als Rückbindung steht das Gremium im engen Kontakt mit dem Präsidium des StuRAs per Email.
	dummyFieldName1: Annika Grafemeyer
	dummyFieldName2: SVB-Gremium
	dummyFieldName3: Medizin
	dummyFieldName4: Durch meine Arbeit im SVB-Gremium im vergangen Jahr habe ich sehr viel dazugelernt. Wir haben für diese Jahr viele neue Mitglieder gewonnen, mit denen ich gemeinsam die Arbeit im SVB-Gremium gestalten möchte. Im letzten Jahr hat mir die Zusammenarbeit im Gremium viel Spaß gemacht.
	dummyFieldName5: Ich war Mitglied des SVB-Gremiums im vergangenen Jahr.
	dummyFieldName6: Ich möchte den neuen Mitgliedern des SVB-Gremiums einen guten Start in ihre Tätigkeiten ermöglichen und dafür sorgen, dass die kommende Vergaberunde reibungslos ablaufen kann.
	dummyFieldName7: Ja, ich werde mich an das "imperative Mandat" halten. Als Mitglied des SVB-Gremiums werde ich regelmäßig die StuRa-Sitzungen, um Anträge vorzustellen. 
	dummyFieldName8: Lorena Vogel
	dummyFieldName9: Studentisches Mitglied in der Auswahlkommision für das Deutschlandstipendium 2024/25
	dummyFieldName10: Pharmazie (Stex)
	dummyFieldName11: Interesse an weiteren Tätigkeiten neben dem Studium. Außerdem Interesse an dem Ablauf des Auswahlverfahrens, wie das so gestaltet ist und auf was es genau ankommt.
	dummyFieldName12: Lange Arbeit in der SMV zu Schulzeiten, Amt der Schulsprecherin für 2 Jahre übernommen. In meinen ersten 4 Semestern in Freiburg Mitglied des Foundersclub Freiburgs gewesen. 2 Semester davon im Vorstand. Organisation der Veranstaltung Women in Leadership an der Uni Freiburg. Ab dem WS 23/24 Stellvertretend für die Pharmazie im Stura.
	dummyFieldName13: Neue Erfahrungen sammeln, Horizont erweitern, Kontakte knüpfen, usw.
	dummyFieldName14: -
	dummyFieldName15: Zeno Springsklee
	dummyFieldName16: Referat Studieren ohne Hürden
	dummyFieldName17: Master of Education Latein und Spanisch
	dummyFieldName18: Barrierefreiheit an der Universität ist ein wichtiges Thema. Die Fortschritte in vergangenen Amtsperioden ermutigen mich, mich weiterhin für eine inklusivere Universität einzusetzen.
	dummyFieldName19: 2018: stellvertretender Referent SoH
2018-2019: Hauptreferent SoH
2020-2021: stellvertretender Referent SoH
2021-2023: Hauptreferent SoH

	dummyFieldName20: Eine barrierefreie, inklusive Uni ist nach wie vor das zentrale Ziel unserer Arbeit als Referat. Die Stelle der*des Beauftragten für Studierende mit Behinderung oder chronischer Erkrankung wurde während der letzten Legislatur von 50% auf 75% aufgestockt. Dies ist begrüßenswert, jedoch nicht ausreichend für eine Hochschule dieser Größe. Die Aufstockung auf 100% gemäß dem Beschluss der studentischen Vollversammlung 2019 bleibt daher weiterhin Ziel des Referats.
Ein zentrales Ziel ist es, das Referat zu einer breiten, offenen Gruppierung umzubauen, die sich gegen Ableismus stark macht. Daher fände ich es genial, wenn Menschen, die sich ebenfalls dafür stark machen wollen, sich an die E-Mail-Adresse referat-soh@stura.uni-freiburg.de zu wenden.
	dummyFieldName21: Ich weise darauf hin, dass das Referat Studieren ohne Hürden als autonomes Referat nicht an das imperative Mandat gebunden ist. Ich werde mich allerdings stets an das imperative Mandat halten, soweit dies nicht den Grundsätzen des Referats Antidiskriminierung, Inklusion und Barrierefreiheit widerspricht, was allerdings in meiner Zeit als Referent nie einen Konflikt dargestellt hat. Daher bin ich zuversichtlich, dass es weiterhin kein Problem darstellen wird.
	Datum: 06.02.2024
	Titel: Vergabe der SVB-Mittel 2025
	Antragsstellerin: SVB-Gremium
	Antragstext: die Vergabe der auf Vorschlag der Verfassten Studierendenschaft zu vergebenden Mittel zur Qualitätssicherung von Studium und Lehre (Studierendenvorschlagsbudget) im Vergabejahr 2025 folgendermaßen zu organisieren:

Die SVB-Vergabe erfolgt gesplittet in 

a) einen antragsbasierten, zentralen Projektwettbewerb in Höhe von insgesamt 400.000 Euro. Dazu wird die angehängte Ausschreibung mit Antragsfrist zum 15. Juni beschlossen. Über die zu fördernden Anträge entscheidet das SVB-Gremium.


b) die dezentrale Vergabe der restlichen Mittel durch die Fachbereiche, welche diesen verteilt nach Vollzeitstudienäquivalenten (VZÄ) zugewiesen werden. Die Kompetenz zur Ausarbeitung und zum Beschluss eines Vergabevorschlags liegt bei den einzelnen Fachbereichen.
	Begruendung: 11,764% der Qualitätssicherungsmittel werden auf Vorschlag der Studierendenschaft vergeben, das sind derzeit ca. rund 1,5 Millionen Euro. pro Jahr. Das oben erläuterte Verteilungs- und Vergabeverfahren wurde bereits in den Vergaberunden seit 2016 auf Beschluss des StuRas erfolgreich angewandt und kann somit als erprobt gelten.
	dummyFieldName22: 06.02.2024
	dummyFieldName23: Gründung Refereat für studentische Beschäftigte
	dummyFieldName24: DGB Hochschulgruppe
	dummyFieldName25: ein Referat für studentsiche Beschäftigte ins Leben zu rufen.
	dummyFieldName26: Fast jede*r Studierende arbeitet im Laufe des Studiums einmal als studentische*r Beschäftigte*r. Dabei werden sie als "nicht so richtig"-Angestellte häufig ausgebeutet. Auch, wenn es sich dabei um einen Job handelt, den man gerne macht, hat jede Person ein Recht auf geregelte Arbeitsbedingungen. Die Nacht davor noch schnell etwas korrigieren - eigentlich Nachtschicht! Bei Krankheit die Arbeit einfach nachholen und die Arbeitsstunden nach hinten verschieben - Nein, es gilt Lohnfortzahlung im Krankheitsfall; einfach mal ein paar Stunden mehr arbeiten, weil es diese Woche mehr work load ist - der Vertrag hat zu wenig Stunden! Über solche grundlegenden Regelungen will unser Referat aufklären und durch den Tarifvertrag mehr Sicherheit für die Beschäftigten garantieren. Unser Ziel ist es außerdem, im Tarifvertrag zusätzlich Punkte wie Urlaub, Mindestvertragslaufzeiten, Weihnachtsgeld, etc. auszuhandeln.

Um nicht ausgebeutet zu werden, muss man sich organisieren. Das ist an der Uni besonders schwierig, da die studentsichen Beschäftigten untereinander kaum vernetzt sind. Sie sind meist nur über einen kurzen Zeitraum angestellt und häufig sind den Vorgesetzten die genauen rechtlichen Grundlagen selbst nicht klar. Das Referat soll als zentrale Anlaufstelle für alle studentischen Beschäftigten dienen, um zu vernetzen, aufzuklären und zu organisieren und so gemeinsam für bessere Arbeitsbedingungen kämpfen. Der Austausch dient außerdem dazu, Probleme am eigenen Arbeitsplatz und mögliche Lösungen zu teilen. Langfristig ist es das Ziel des Referats, einen Tarifvertrag für studentische Beschäftigte zu erkämpfen und im weiteren Verlauf regelmäßig Einfluss auf die Tarifverhandlungen zu haben. Das Referat als fester, institutionalisierter Treffpunkt für studentische Beschäftigte sammelt Anliegen der Beschäftigten, um sie gut vertreten zu können. Außerdem kann es als zentrale Verbindungsstelle aller Beschäftigten zu Streiks mobilisieren. So kann die Gruppe der studentischen Beschäftigten geschlossen und stark auftreten.


